
GEMEINDE

Bericht des Kommandanten Walter Ruetz
zu entnehmen war, musste die FF-Völs im
Berichtsjahr zu 86 Einsätzen, davon 29
Brandeinsätze, ausrücken. Zunehmend

ZEITUNG

Nr.4 - April 1999

Erscheinungsort
Verlagspostamt 6176 Völs
An einen Haushalt. P.b.b.
Amtliche Mitteilung

Jq h res hq u ptversom m I u n g

der FF - Völs

Am 12.März 1999 fand in Anwesenheit Feuerwehrhaus. Im Rahmen der Jahres-
von Bürgermeister Dr.Sepp Vantsch, Pfar- hauptversammlung ernannte Bez.F.Kdt.Er-
rer Hermann Kubica, Bez.Feuerwehrkdt. ich Hofer Dr.Norbert Benesch zum Feu-
KR Erich Hofer, Abschnittskdt. Herbert erwehrarzt und pfarrer Hermann Kubica
Bucher, Gend.PostenKdt.-Stv.Harald Hei- zum Feuerwehrkurat. Befördert wurden,
senberger und Vizebürgermeister Walter ztmFeuerwehrmann, philipp Kohlhofer,
Kathrein, die 107. Jahreshauptversamm- Rafael Rudig, Mario yallazzaund Helmut
lung der Freiw. Feuerwehr statt' wie dem voppichl er, zum oberfeuerwehrmann,

Manfred Flader, Stefan Kazelor, Johann
Leiner und Jürgen Raitmair, zlrm Haupt-
löschmeister, Robert Pertl. In Ihren An-

sind die Einsätze nach Unfaffen auf sprachen dankten die Ehrengäste der FF-

der A I2.ImRahmen der Aus_ und Wei_ Völs für die vielen, im Dienst der Allge-

terbildung fanden 23 proben, eine Ab- meinheit im vergangenen Jahr erbrachten

schnittsübung in Kematen und eine Großü- Leistungen und für die gute Zusaillmenar-

bung am Flughafen Innsbruck statt.Kom- beit auch im Bezirk und im Abschnitt.Für
mandant Ruetz hob die gute Zusammena.r- den Bezirk besonders wertvoll und wich-
beit mit der Gemeindeführung hervor und tig ist die Ernennung von Dr.Norbert Be-
dankte für die Renovierungsarbeiten am nesch zum Feuerwehrarzt.

MUSIKKAPELLE

vör-s
se it 1837

Einladung
zurn

fiTErIAUMSKOINZERT

,rm Jahre Kapellmeister
Peter Petzoo

unter der I,eitung von

Kapellmeister P eter P etz
Verbindende Worte: Reinhard Schretter

Samstag,, L7. April 1999
Beginn: 30.00 flhr

Veranstaltungszentrurn
BIÄIKE

Auf Ihr Kommen freut sich die
MUSIKKAPELLE YÖI^S

Freiwillige Spenden erbeten!
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Mülldeponien!!
Durch laufende Kontrollen mussten leider
immer wieder katastrophale Zustände bei
den Wertstoffsammelstellen festgestellt
werden. Die Sammelinseln dienen daza,
Wertstoffe, wie Verpackungen aus Pa-
pier, Metall, Kunststoff und Glas zu
sammeln. Diese Verpackungen werden
einem Recyclingsverfahren unterzogen
und können wiederverwendet werden.

Missstände bei den Wertstoffsammelin-
seln:

Nichtverpackungen aus Glas (2. B. Glas-
platten), Kunststoff (2.B. Plastikgeschirr),
Metall (2.8. Kochtöpfe) gehören laut Ver-
packungsverordnung nicht zu den Wert-
stoffen und müssen daher am Gemeinde-
bauhof zu den Öffnungs zeiten der Pro-
blemstoffsammlung entsorgt werden. ( DI.:
16.00-19.00 Uhr, FR.: 14.00-17.00 Uhr)

Größere Kartonagen müssen aufjeden Fall
am Bauhof entsorgt werden, da sie bei den

Sammelinseln sehr viel Platz einnehmen
und durch unordentlich hingeworfene Kar-
tonagen, das gesamte Erscheinungsbild der
Sammelstelle leidet. Kleinere Kartonagen
falten und nach Möglichkeit in die Contai-
ner werfen oder zumindest ordentlich ne-

ben dem Altpapiercontainer sammeln.
Sinnvoller w:ire es natürlich unnötige Ver-
packungen überhaupt zu vermeiden. (2.B.

im Geschäft zurücklassen)

Unverständlicherweise werden Wertstoffe
achtlos zu einem beliebigen Container ge-

stellt und nicht ordnungsgemäß entleert,
obwohl die jeweiligen Container nicht
übertüllt sind. Dieses Verhalten führt dann
zu den Missständen, die uns allen bekannt
sind. Sämtliche Wertstoffe sind vor- und
nicht in den Containern abgelagert, der Zu-
gang zu anderen Wertstoffcontainern ist

versperrt, unordentliche Sammelstelle
usw... Dadurch fallen nicht nur für die Ge-

meindebediensteten, sondern auch für die

örtliche Müllabfuhr ein erheblicher Ar-
beitsaufwand an, der durch Ihre Müllge-
bühren gedeckt werden muss!

Restmüllablagerungen und sonstige Ab-
lagerungen (Sperrmüll, Problemstoffe )
sind verboten und werden mit Geldstra-
fen geahndet!!!!

Bitte helfen Sie mit, Völs auch in Hin-
sicht auf die Mülltrennung ein ordentli-
ches Erscheinungsbild zu geben.Ab-
schließend möchte ich allen Völser Bür-
gerlnnen danken, die sich tagtäglich um
eine saubere und ordnungsgemäße
Trennung bemühen.

Wertstoffsqmmelinseln sind keine Strquchschnifisqmmlung !

Auch im März findet wieder eine Baum-
und Strauchschnittsammlung an folgendem
Termin statt:

Freitag, den 23. April 1999.

Sie werden ersucht, den Strauchschnitt in
gebündelter Form am Abend des Vortages
(22.3.1999) an den Straßenrand zu legen.

Abseits der Straße liegendes oder unge-
ordnet hingeworfenes Strauchgut wird
nicht mitgenommen! Bitte nach 6.00 Uhr
früh kein Schnittgut mehr bereitlegen.

Das Strauchschnittmaterial wird in der
Völser Kompostieranlage gemeinsam mit
dem Biomüll zu Kompost verarbeitet.

Es wird ausdrücklich darauf hingewi.\-
sen, dass nur Baumr- Strauch- und
Heckenschnitt entsorgt und mitgenom-
men wird. Bitte stellen Sie keinen ande-
ren Abfall bereit, da dieser nicht abge-
holt wird.

Dorfbuchqktion

Wollen Sie sich über Völs sachkundig ma-
chen? Wollen Sie mehr über Ihre Heimat-
oder Wahlgemeinde Völs wissen? Wollen
Sie durch die Geschichte, Kunstgeschich-
te oder Höfegeschichte der Gemeinde Völs
einen Streifzug unternehmen oder mehr
über die Natur in unserer Gemeinde erfah-
ren? All dies und noch viel mehr können
Sie im,,Völser Dorfbuch" finden. Das

,,Völser Dorfbuch" bietet auf fast 500 Sei''-
ten alles Wissenswerte über die GemeindV
Völs und bildet damit für,,Altvölser" und

,,Neuvölser" ein wertvolles Nachschlag-
werk.

Derzeit sind wir in der Lage Ihnen das

,,Völser Dorfbuch" verbilligt anzubieten.
Die verbilligten Bücher weisen im Um-
schlagbereich geringe Wasserschäden
auf, die vom Löschwasser der Brand-
bekämpfung im ehemaligen Haus Blaike
herrühren, wo die Bücher gelagert waren.
Die Bücher sind sonst in einem gttenZu-
stand.

Der verbilligte Preis beträgt ATS 250'-
(Normalpreis ATS 480,-).

Die Bücher sind im Gemeindeamt Völs,
Meldeamt, 1" Stock, während der Amts-
stunden täglich von 7.00 bis 12.00 Uhr, so-

wie Dienstag und Donnerstag zusätzlich
von L4.00 bis 17.00 Uhr, erhältlich.

Die Abfallberaterin

Fqhrrqdcodierung in Völs durch Beqmte des

Gendq rmeriepostens Kemqten
wann? Donnerstag, 15. April 1999, von 15.00Ilhr bis 19.00 uhr

Freitag, 16. April 1999, von 15.00 Uhrbis 19.00IJhr

Wo? Feuerwehrhaus Völs, Bahnhofstraße 6

Mitzubringen? Fahrrad,amtlicherLichtbildausweisundBesitznachweis

Machen Sie Fahrraddieben das Leben schwer,
lassen Sie ihr Fahrrad codieren!
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Vortrag Dr.Walter Ringer, Erzie-
hungs- und Familienberatung Inns-
bruck, am Dienstag, den 27.Aprillggg,
um 20.00 Uhr in der Hauptschule Völs:

In zunehmenden Maß berichten Eltern
über Probleme und Konflikte im Zusam-
menleben mit ihren heranwachsenden
Kindern. Länger als je zuvor leben Eltern
und Kinder bzw. Jugendliche in der Fa-
milie zusammen. Gleichzeitig haben sich
aber in einer noch nie dagewesenen
Schnelligkeit Werte und Einstellungen
.,erändert und sind weiter rapid im Wan-

1. Im Vortrag von Dr. Walter Ringer
werden Auswirkungen dieser geänderten
Umwelt auf die Elternrolle besprochen
und in der anschließenden Diskussion
erörtert.

Diätberatung:

Die Diätberatung findet am Dienstag, den

Mitteilunqen des Gesundhelts-

und Söziqlsprengels Völs

6.4. und Dienstag, den 20.4.1999,jeweils
19.30 bis 21.30, in den Räumen des So-

zialsprengels, B ahnh ofstr.22a, statt.

Voranmeldung unter der Rufnummer
30 47 76 ist unbedingterforderlich.

Gesucht wird:

Bekleidung fürJugendlichen in Größe 50,
Damenbekleidung in Größe 46 sowie
Bettzeug (Tuchent, Polster).

Herzlichen Dank!

Allen Völserinnen und Völsern, die uns
anläßlich des diesjährigen Osterbasars
wieder so großartig untenstützt haben,
danken wir sehr herzlich. N{it dem En-
lös kann wieder einigen bedtirftigen
Menschen in unserer Gerneinde gehol-
fen werden.

Atrnlictr gut besucht wie in den vergangenen Jahren, war auch heuer wieder das ,,Josefi-Sin-
gen" der Völser Sängemrnde, am 2}.Märzim Haus Blaike. Die Darbietungen der rnitwirkenden
Gruppen, Krirntner Sänger Innsbruck, Jugendchor Unlimited aus Matrei i.O. und Völser Sän-
gemrnde - im Bild mit dem,,Kaktuslied" - wurden mit viel Beifall aufgenornmen.

Ein herzliches Dankeschön allen Konzertbesuchern.

Böckerei

Josef Brunner
6176 Völs

Dorfstroße I 2, TeI. 303 1 06

ST. BTASIUS
DROGERIE

MAG. PHARM. ADELHEID KNITEL
6176 VÖLS - BAHNHOFSTR.32A
Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25

Hauptschule Völs
Gesundheits- und

Sozialsprengel Völs

Einladung
nJm vortrag

,rWie schlank muss
rnan sein,

um geliebt zu
werden?"

Zum Themenbereich

,rEssstörungen66
spricht Frau Mag. Ruth KOZA

(Institut f. mediz. Psychologie

und Psychotherapie)

Anschließend besteht die Möglichkeit
zur Diskussion mit der Referentin und

einer betroffenen Mutter.

Ort: HS Völs - Mehrzwecksaal

14" April 1999 - 19.30 Uhr
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Arztlicher Sonn-

und Feiertqgsdienst Völs,
Mutlers und Nqtlers

3./4. Aprit
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,
Innsbrucker Straße 4, TeI. 546511,
Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung TeL.546767

5. April
Dr. Norbert Benesch
Kirchgasse 6, Tel. 303316
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung TeL.304446

l0.lll. April
Dr. Erich Lux
Ordination:
Peter-Siegmair-Straße 6, Tel. 303535,
Wohnung Tel. 303530

17.ll8. April
Dr. Norbert Benesch
Kirchgasse 6, Tel. 303376
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung TeL.304446

24.125. April
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a,
Ordination Tel. 548509,
Wohnung Tel. 548514

l.l2.Mai
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,
Innsbrucker Straße 4, Tel. 546517,
Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung Tet.546767

Nacht-, Samstags- und Sonntags-
dienst der St. Blasius-Apotheke Völs
Mittwoch, 7. April
Freitag, 16. April
Sonntag,25. April

Neues qus dem Gemeinderqt
Antrag auf Markterhebung

Einstimmig beschloß der Gemeinderat auf
Antrag des Kulturausschusses und dessen
Obmann Vizebürgermeister Reinhard
Schretter an die Tiroler Landesregierung
den Antrag auf Verleihung der Bezeich-
nung Marktgemeinde an die Gemeinde
Völs im Jahr 2000 zu stellen. Als Verlei-
hungsdatum soll der 1.1.2000 gewählt wer-
den. Die Organisation und die Vorberei-
tungen soll der Ausschuss für Kultur und
Denkmalpflege übernehmen. Sämtliche
Organisationen und Vereine sollen einge-
bunden werden, um die Markterhebungs-
feierlichkeiten in entsprechendem Rahmen
abzuwickeln.

Kinocenter Völs

Einstimmig wurde der allgemeine und er-
gänzende Bebauungsplan für die Gewer-
bezone Nord - Kinocenter beschlossen. Da-
mit steht dem Baubeginn des Kinocenters
in Völs nichts mehr im Wege

Bodengebundenes
Notarztsystem

Die Gemeinde Völs wird sich, wie von der
Tiroier Landesregierung vorgeschrieben,

am bodengebundenen Notarztsystem be-
teiligen. Die TILAK wird für die Gemein-
den der Regionen Hall in Tirol, Kematen
und Salzstraße dieses System installieren.

Neuer Völser Ortsplan
Gemeinderat Engelbert Pfurtscheller in-
formierte den Gemeinderat über den Stand
zur Neuerstellung eines Ortsplanes. Von
den Gesamtkosten von insgesamt 250.000
Schilling wird die Gemeinde Völs ein Fünf-
tel der Kosten übernehmen. Den Großteil
wird der Tourismusverband Völs bestreiten.

Verkehrsberuhigung und
O rtsbildverschönerung

Innsbrucker Straße

Auf Antrag von Vizebürgermeister WaltüJ'
Kathrein beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig die Planung und Durchführung der
Verkehrsberuhigung und Ortsbildverschö-
nerung Innsbrucker Straße. Im Haushalt
1999 sind dafürinsgesamt 3 Mio. Schilling
vorgesehen. Planung, Bauleitung und Bau-
aufsicht wird Dipl. Ing. Knoll um218.775
Schilling übernehmen. Die Arbeiten sollen
im Jahr 2000 zum Abschluss gebracht wer-
den.

Freie Kinder.
gortenplötze

Im Gemeindekindergarten
Völs-West,

sind noch einige Plätze frei.
Anfragen bitte an die

KG.-Leiterin, Frau Claudia
Pertl, Tel. 30 31 07 .

@
KREKU LTU R IS VOLS

Ausstellung der VöIser Freizeitkünstler
sLEBENSRAUM VÖLS*

Der Kulturkreis Völs bietet allen Völser Freizeitkünstlern die Möglichkeit, ih-
re Arbeiten bei einer Ausstellung auf der Blaike im Oktober 1999 zu präsen-
tieren. Das Ausstellungsthema ist ein weit gespannter Begriff, es umfasst
känstlerische Tätigkeiten, die in Völs geschaffen wurden ebenso, wie Aus-
einandersetzungen mit Problemen der Arbeitswelt Völs, der Freizeit, des Er-
scheinungsbildes der Gemeinde - Gestern - Heute - Morgen,ZtJkarnftsideen,
Umweltpositives und Negatives, Vereinsleben. Reale Darstellungen, wie auch
abstrakte können eingesandt werden.

Zugelassen sind alle Techniken der Bildenden Kunst, sowie Fotografie.

Teilnahmeberechtigt sind alle Völser und auch auswärts wohnende Mitglie-
der des Kulturkreis Völs. Die Einzelheiten der Termine, Organisation und son-
stiger Bedingungen sind dem Anmeldeformular zu entnehmen, die ab2. April
1999 bei der Raika Völs erhältlich sind.( Mitglieder des Kulturkreis Völs er-
halten sie mit der Post).

Anmeldeschluss ist der L5. Mai L999
Gleichzeitig wird den Teilnehmern die Möglichkeit geboten, Entwürfe
für das Ausstellungsplak at einzureichen.
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Liebe Völserinnen, liebe Völser!
-in langer, vor allem aber ungewohnt

\-fineereicher Winter liegt hinter uns.Ab
der 2.Jänner-Hälfte schneite es tagelang
ununterbrochen.Die Schneeräumung und
der gesamte Winterdienst waren nur durch -.
den zeitweise beinahe rund um die Uhr-
Einsatz, auch am Wochenende, aller Be-
diensteten, sowie des gesamten verfügba-
ren Gerätes des Gemeindebauhofes zu be-
wältigen.

Ich möchte den Mitarbeitern des Gemein-
debauhofes an dieser Stelle herzlich für
ihren tatkräftigen Einsatz danken.

Danken möchte ich aber auch allen Völse-
rinnen und Völsern, die Verständnis daflir
zeigten, dass es trotz aller Bemühungen
nicht möglich war, überall gleichzeitig zu
räumen und zu streuen und die fallweise
auch selbst zu Schaufel und Besen griffen
um den Gehweg, oder den Parkplatz frei-

. rnachen und bei einsetzendem Tauwet-
V d"n einen oder anderen Gulli auszu-
schaufeln. Ein besonderer Dank ergeht da-
bei an die Hausbesorgerund ebenso an die
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
Völs, die sich auch bei Einsätzen im Win-
ter bestens bewähren.

Allzu leicht machen es sich allerdings je-
ne Gemeindebürger, die ihren Schnee ein-
fach auf die womöglich gerade frisch
geräumte Straße oder in den Garten des
Nachbarn entsorgen. Dafür gibt es eben-
sowenig Verständnis, wie für empörte An-
rufe bei der Gemeinde, bzw. sogar mitten

Das neue Inlokal imüerzenvon Völs,
mit einer efwas anderen Atmosphäre!

öffnungszeiten: Montag bis Freltag 16.00 bts l,"Q.g,r,U'lii'
Samstag und Sonnrag 10.00 bis 1.00.,ft1i*'ti.+r'

in der Nacht beim Bürgermeister, wenn
während eines starken Schneefalles nicht
sofort der Schneepflug an Ort und Stelle
ist.

Insgesamt kann ich aber mit Freude fest-
stellen, dass aus der Bevölkerung sehr viel
Lob für die Arbeit der Bauhofmitarbeiter
kam. Nachdem inzwischen auch bei uns
der Frühling eingezogen ist, möchte ich
abschließend wiederum allen jenen dan-
ken, die ganz einfach einen Besen in die
Hand genommen und ein Stück Straße
oder Gehweg von Split und Staub gereinigt
haben.

Stellungnahme zur Frage der
fnnverlegung Richtung Völs

zum Zwecke der Verlängerung
des Pistenvorfeldes des

fnnsbrucker Flughafens

Im Beitrag zur Titelseite der Ausgabe Nr.
1 der "Völser Distel" vom Februar 1999
behandelt Herr Ing. Markus Einkemmer
das Thema rrFlughafen Innsbruck, Inn-
verlegung in Richtung VöIs". Dabei stellt
er abschließend die Frage, was wohl die
Vertreter der Gemeinde Völs zu diesem
Thema zu sagen hätten.

Als Bürgermeister der Gemeinde Völs will
ich dazu gerne Stellung nehmen, wenn-
gleich der Gemeinderat aus neunzehn Mit-
gliedern besteht, von denen auch zwei der
"Grünen Alternative Völs" (GAV), deren
Ersatzgemeinderat Herr Ing. Markus Ein-
kemmer ist, angehören.

Zw Frage selbst darf ich richtigstellen,
dass die Diskussion über eine Innverle-
gung in Richtung Völs bereits auf das Jahr
1990 zurückgeht, hat es damals schon in
dieser Angelegenheit eine Anfrage der Ab-
geordneten DDr. Niederwieser, Dr. Mül-
ler, Strobl, Mag. Guggenberger und Ge-
nossen an den Bundesminister für öffent-
liche Wirtschaft und Verkehr gegeben. Im
Rahmen eines Hearings am 16. Oktober
1990 im kleinen Stadtsaal in Innsbruck
zum Thema "Verlegung des Inn" zu dem
neben dem Völser Gemeinderat auch die
Völser Bevölkerung eingeladen war, habe
ich mich in meinem Statement im Sinne

des Gemeinderatsbeschlusses vom
6.4.1990 klar gegen die geplante Innver-
legung zumZwecke der Verlängerung des
Pistenvorfeldes ausgesprochen. Meine da-
maligen Ausführungen können jederzeit
im Gemeindeakt nachgelesen werden.

In einer schriftlichen Erklärung haben sich
gleichzeitig fast alle betroffenen Grund-
besitzer gegen eine Zurverfügungstellung
ihres Grundes für eine Innverlegung aus-
gesprochen.

Der aktualisierte Masterplan vom 1 6. Sep-
tember 1998 ist in der Frage der Innverle-
gung nichts anderes als die Wiederauflage
dessen, was bereits im Jahre 1990 geplant
und diskutiert wurde. Am Standpunkt der
Gemeinde Völs hat sich in der Zwi-
schenzeit auch nichts geändert und wird
die Gemeinde Völs zum gegebenen Zeit-
punkt ihre Interessen auch wahrzunehmen
wissen. Das habe ich in einem Schreiben
an die Tiroler Flughafenbetriebs-
ges.m.b.H., an die Magistratsabteilung 1ll,
Stadtplanung, an Herrn Stadtrat Martin
Krulis und an das Bundesministerium für
Wissenschaft und Verkehr, vom 2.3.1999
klar deponiert.

Richtiggestellt werden darf außerdem,
dass bereits der erste Plan für die Innver-
legung der Zivilingenieure für Bauwesen
Dipl. Ing. HermannZottl und Dipl. Ing.
Harald Erber, vom Juni 1990, unter dem
Titel "Verlegung des Innflusses mit öko-
logischer Gestaltung", gestanden ist. Auch
das Projekt "Freizeitpark Innauen" derAr-
chitektengemeinschaft Dipl. Ing. Michael
Prachensky und Dr. Georg Cernuska sieht
eine Innverlegung Richtung Westen zur
Autobahn vor. Die beiden Projekte sind in
ihren Grundzügen, vor allem die Verle-
gung des Inn betreffend, ident. Die Fest-
stellung des Herrn Ing. Einkemmer, dass
das Projekt Prachensky/ Cernuska die
Schaffung des vorgeschriebenen Pisten-
vorfeldes ohne Innverlegung zuließe, ist
nicht richtig.

Zur imBeitrag aufgeworfenen Frage einer
wahrscheinlichen weiteren Einschränkung
bei der Ansiedlung von Betrieben darf ich
festhalten, dass bereits im Jahr 1990 der
Gemeinde Völs als Gegengabe zur be-
gehrten Innverlegung die Möglichkeit der
Widmung neuer Gewerbegebietsflächen
angeboten wurde. Die Gemeinde Völs hat
diesen Handel auf dem Rücken der Völs-

ttURqERMEISCERRRIH,F
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Kar! Ran
EIGENE MEISTERWERKSTATTE
IHR Schmuck- und Uhren-Spezialist

6176 Völs, Bahnhofstr. 32a
Tel. + Fax051213047 32
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er Bevölkerung abgelehnt.

Die Schwierigkeiten bei der Widmung von
Gewerbegebiet und Betriebsansiedlungen
im Einflugbereich des Innsbrucker Flug-
hafens gibt es seit Bestand des Flughafens,
konnte sich die Gemeinde Völs bisher aber

immer erfolgreich durchsetzen. Was im Si-

cherheitszonenbereich des Innsbrucker
Flughafens zulässig ist, steht im Luft-
fahrtgesetz und im Sicherheitszonenplan
genau festgeschrieben. Nur das hier Fest-
geschriebene gilt und Versuche der Flug-
hafenbetriebsges.m.b.H. und des zustän-

digen Ministeriums, weitergehende Ein-
schränkungen durch zusetzet, sind bisher
immer erfolglos geblieben.

Eine Innverlegung in Richtung Völs kann

ohne Anhörung der Gemeinde Völs nicht
durchgesetzt werden, verläuft die Ge-
meindegrenze zur Stadt Innsbruck unge-
fähr in der Mitte des Innflussbettes. Bei ei-
nem derartigen Vorhaben wird die Ge-

meinde Völs ein gewichtiges Wort mitzu-
reden haben. Sollte eine solche Maßnah-
me rechtlich auch gegen den Willen der
Gemeinde Völs möglich sein, wird die Ge-

meinde Völs und die Völser Bevölkerung
zu gegebenemZeitpunkt ihre Stimme er-

heben, kann ich mir nicht vorstellen, dass

eine solche Maßnahme gegen eine ge-

schlossen auftretende Gemeinde und deren
Bevölkerung durchsetzbar ist.

Ich bin aber auch der Meinung, dass es

nicht Sinn macht, aus welchen Gründen
auch immer, Panikstimmung zu verbrei-
ten. Damit ist weder der Sache noch den

Betroffenen gedient. Eine klare Haltung
der Gemeinde, und die gibt es in dieser
Angelegenheit, ist das Wesentliche.

Allen Völserinnen und Völsern wünsche
ich abschließend ein schönes und erhol-
sames Osterfest.

Ihr Bürgermeister

Ä.Lk,tJ'
Sepp Vantsch

Völser Frühiohrsputz Endlich geschofft

Am Samstag den 20. März hat der Früh-
jahrsputz stattgefunden. An die 60 fleißigen

Müllsammler haben 8 Traktorladungen
Abfall gesammelt.

Vor allem die Völser Vereine sind es, die

auch beim Frütrjahrsputz mit ihren Mit-
gliedern da sind. Besonders auffallend ist,
dass neben unseren Straßen sehr viel
Abfall wie Aludosen und verschiedene
Verpackungen liegen. Es sind offen-
sichtlich einige wenige besonders nette
Zeitgenossen welche das Autofenster mit
einem Müllkübel verwechseln. Ein sol-

ches Tun ist für die große Mehrheit ein Ar-
gernis! Es ist keineswegs ,,lässig", wenn

man seinen Abfall einfach wegwirft.

Erfreulich ist, dass heuer wieder sehr
viele Jugendliche beim Dorfputz teilge-
nommen haben.

Der besondere Dank gilt, folgenden
Gruppen:

. Allen privaten Personen und Kindern.

. Der Landjugend welche mit einigen Per-

sonen und zwei Traktoren anwesend war.

. Der Lederhosenrunde Völs

. Den Jungschützen mit ihren Betreuern

. Den Gemeindearbeitern,

. Den Völser Bauern

. Der Feuerwehr die auch heuer wieder den

Gießen von Unrat befreit hat. Alle Teil-
nehmer beim Frühjahrsputz haben einen

wichtigen Beitrag für unsere Gemeinde ge-

leistet, schätzen wir doch alle saubere We-
ge, Wiesen, Wälder usw. PS.: Wir alle
wollen eine saubere Gemeinde. Dies
kann nur gelingen wenn wir auch alle ei-

nen Beitrag leisten. Die Gemeindearbei-
ter geben sich alle Mühe, sind aber oh-
ne ihre Unterstützungdazu nicht in der
Lage!

Martin Pittl
Obmann des Umweltausschusses

Wohnungsmarkt

Verkaufe 3 -Zimmer-Wohnung in Völs,
Mossbachstraße, 82 m2, geräumige
Küche, Bad und Dusche, Kellerabteil,
Parkplatz, großer Balkon westseitig. In-
teressenten wollen sich bitte im Ge-
meindeamt Völs - Telefon: 30 31 llllI
melden.

Als die Völser Schülerin Julia Fraccaro lm
Alter von 12 Jahren mit dem Intensivtrai-
ning im Eiskunstlauf begann, dachte nie-
mand an eine aussichtsreiche Zukunft.
Doch mit persönlicher Selbstdisziplin, Ehr-
geiz und hartem, beinahe täglichen Trai-
ning konnte sie nun erstmals bei einem
höherstehenden Bewerb die Konkurrenz
auf die Plätze weisen. So wurde sie am
21./22. Februar 1999 Juniorengesamt-
tirolermeisterin im Eiskunstlaufen in Inns-
bruck Nach einem knappen 2.Platzbei den
Tiroler Meisterschaften war das ein lang
erhoffter und verdienter Erfolg. Trotz be-
vorstehender Matura konnte sie auch bei
den Innsbrucker Stadtmeisterschaften am
7.Marz den ersten PIatz in der Gruppe Ju-
nioren erreichen. Großer Dank gilt in die-
sem Zusammenhang auch ihrem Trainer
Georg Ganner, der sich sehr für den Eir
kunstlaufsport in Tirol einsetzt. Nach diL-''
sen erfolgreichen Ergebnissen hat Julia
Lust auf mehr bekommen. Sie wird auf al-
le Fälle noch ein weiteres Jahr Intensiv-
training anhängen und hoffentlich noch
weitere Erfolge für den UEK-Innsbruck er-
langen können.

Die Musikschule Völs bietet auch heu-
er wieder von Anfang April bis Ende Ju-

ni, eine kostenlose Schnupperstunde in
den Instrumentalfächern: Klavier, Kon-
trabaß, Jazz (Tel. und Fax 36 36 92),
Klarinette, Oboe, Querflöte, Blockflö-
ten (30 46 57) anr.

Für alle Interessierten und Neugierigen!

Im Pfarrsaal findet am7. Mai, um 18.30

Uhr eine Darbietung der Klavier- und
Jazzklasse Gudrun und Gästa Müller,
Musikschule, statt zu dem alle Interes-
sierten herzlich eingeladen sind.
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Kirchliche Mitteilungen und
Informqtionen

Besondere Gotlesdienste
Donnerstag, 1.4.2 Gründonnerstag - 17
Uhr, Kindergottesdienst - Kinderchor. 19.30
Uhr Abendmahlgottesdienst der Pfarrge-
meinde - Jugendchor, anschl. Gebetsnachtbis

t 24 Uhr.
Freitag, 2.4.2 Karfreitag - 14 Uhr
Kreuzwegandacht von der Pfarrkirche zur
Blasiuskirche; 19.30 Uhr Karfreitagsgott-
esdienst der Pfarrgemeinde - Kirchenchor'*

Samstag,2.4.: Karsamstag - L7 Uhr, Vor-
österl. Kindergottesdienst, 21 Uhr Oster-
nachtfeier der Pfarrgemeinde, anschließend
Agape vor der Kirche.

Sonntag, 4.4.: Ostersonntag - Hochfest der
Auferstehung des Herrn. 8.30 Uhr Hl. Mes-
se, 10 Uhr Festgottesdienst - Kirchenchor,
19 Uhr Jugendmesse in der Pfarrkirche.

Montag, 5.4.: Ostermontag - Emmaustag,
Patrozinium unserer Pfarrkirche - L0 Uhr
Festmesse in der Pfarrkirche (sonst keine Hl.
Messe)

Donnerstag, 8.4.: 19 Uhr Requiem für un-
sere Letztverstorbenen (1. Quartal) - Kir-
chenchor.\-' 

'T4I(AUS-SI0B€Ein frohes und gesegnetes Osterfest
wünscht lhnen sehr herzlich die

Yinzenzgemeinschaft

Progromm im April
Montag, 12.4.2 Spielen und plaudern

Montag, 19"4.: ,,Zauberklänge der
Natur" - ein Videofilm

Montag, 26.4.: Bewegung mit Musik

Sonntag, 11.4.: Weißer Sonntag: L0 Uhr
Familiengottesdienst mit Kindersegnung -

Kinderchor, anschl. im Pfarrsaal: Treffen der
Familien, die seit Ostern 1998 in Völs eine
Taufe gefeiert haben.

Samstag, 17.4.215 Uhr Tauffeier

Montag, 26.4.: 1"8.45 Uhr Markus-Bittpro-
zession und Bittmesse in der Blasiuskirche
mit der Pfarre Götzens.

Samstag, 1.5.: 15 Uhr L. Maiandacht - Sän-
gemrnde in der Blasiuskirchel anschl. Flur-
segnung.

Sonntag, 2.5.: 10 Uhr Florianigottesdienst
der Feuerwehr in der Pfarrkirche, 19 Uhr
Abendmesse in der Hauptschule.

Besondere Veronstqltungen
Samstag, 17.4.: Ab I Uhr KLEIDER-
SAMMLUNG der CARITAS. Bitte keine
Schuhe in die Kleidersäcke geben. Bei Rei-
henhäusern die Säcke bitte selbst zur Straße

tragen.

Sonntag, 25.4.2 Nach den Vormittagsgottes-
diensten PFARRKAFFEE im Pfarrheim.

Offenlegung gem. $ 25 Mediengesetz(Z
und 3), Medieninhaber (Verleger):
Gemeinde Völs, 6176 Völs,
Grundlegende Richtung: ($ 25 Abs. 4)
Information aller Völser Gemeindebür-
ger über das Gemeindegeschehen.
Redaktion GR HR Johann Knapp, GR
Anton Pertl, NR DDr. Erwin Nieder-
wieser.

Für den Inhalt verantwortlich: GR HR
Johann Knapp, 6176 Völs, Greidfeld 11.

Druck: WalserDruck, Telfs

Evo ngel ische Kreuzkirche
Gottesdienste im Monat April 1999:

1.4.2 19.30 Uhr, Gründonnerstag, Heiliges
Abendmahl, EvangeliumJohannes 13, 1-15, Tag

der Einsetzung des Heiligen Abendmahles. Ta-
gesspruch: Er hat sein Gedächtnis gestiftet sei-

ner Wunder, der gnädige und barmherzige Herr.

2.4.2 9.30 Uhr, Karfreitag, Heiliges Abendmahl,

Tag der Kreuzigung des Herrn, Evangelium Jo-
hannes 19, 16-30, Tagesspruch: Also hat Gott
die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen

Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht
verloren werden, sondern das ewige Leben ha-

ben.

4,4.2 9.30 Uhr, Osterfest mit Osterfrühstück,
Evangelium Markus 16, 1-8, Christ ist erstanden

Tagesspruch: Christus spricht: Ich war tot, und

siehe ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit
und habe die Schlüssel des Todes und der HölIe.

ll.4,z 19.30 Uhr, Quasimodogenite (1. Sonntag

nach Ostern), Evangelium Johannes 20, 19-29,

Jesus Christus unser Heiland. Wochenspruch:

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn, Jesus

Christus, der uns nach seiner großen Barmher-

zigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen

Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christie
von den Toten.

18.4.: 9.30 UhrMiseriocordias Domini, 2. Sonn-

tag nach Ostern. Der gute Hirte Evangelium Jo-

hannes 1 0, 1 1 - 1 6, Der Herr ist mein getreuer Hirt.
Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute

Hirte, meine Schafe hören meine Stimme, und ich
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen

das ewige Leben.

25,4.2 9.30 Uhr, Jubilate, 3. Sonntag nach Ostern.

Die neue Schöpfung, Evangelium Johannes 15,

1-8, Wochenspruch: Istjemand in Christus, so ist
er eine neue Kreatur, das Alte ist vergangen, sie-

he neues ist geworden.

Wochenprogramm:
Mittwoch, 15.00 Uhr Kindersingkreis
Donnerstag, 8.00 Uhr Gebetskreis

Donnerstag, 1. und 15. April, Frauenrunde

Freitag, 17.00 Uhr Jugendkreis

Kindergottesdienst und Kirchenkaffee am 11.

und 25. April

Menschen
Menschen gehen zu Gott in ihrer Not,
flehen um Hilfe, bitten um Glück und Brot,
um Errettung aus Krankheit, Schuld und Tod.
So tun sie alle, alle, Christen und Heiden.

Menschen gehen zu Gott in Seiner Not,
finden ihn arm, geschmäht, ohne Obdach und
Brot, sehn ihn verschlungen von Sünde,

Schwachheit und Tod.
Christen stehen bei Gott in seinem Leiden.
Gott geht zu allen Menschen in ihrer Not,
sättigt den Leib und die Seele mit Seinem

Brot, stirbt für Christen und Heiden den Kreu-
zestod, und vergibt ihnen beiden.

Dietrich Bonhoeffer

Redqktionsschluss

für die Ausgobe Mqi 1999
Fr., 16. April 1999

Johann P. Tschol
Malerei Anstrich

Prinz - Eugen - Straße 5
6176 Völs

TelefoniFax: (0512) 30 25 41
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Jugendclub in Völs ???

Keine Angst, diese Überschrift ist kein ver-
späteter Aprilscherz, denn was viele Jugendli-
che aus Völs und sonstwoher noch nicht wisr
sen, gehört für andere schon zum Wochenen-

de wie das Salz zur Suppe. Alles begann vor
ungef?ihr zwei Monaten, als einer Crew aus-

geflippter Menschlein die Idee kam, den Clu-
braum aus seinem Domröschenschlaf zu ho-

len und es zu einem Treffpunkt für Jugendli-

che innerhalb (und natürlich auch außerhalb)

der Gemeinde zu machen.

Daraufhin gingen wir sofort ans Werk, denn es

war viel zu tun. Im Pfarrheim wurde gehäm-

mert, gebohrt, geputzt, das Clublogo wurde er-

stellt (es soll zum Ausdruck bringen, dass das

Pfarrheim für Jedermann offensteht), Pliine ftir
Veranstaltungen wurden geschnriedet, und bei
der ganzen Angelegenheit natürlich viel ge-

lacht und geblödelt.

Bald war es dann soweit, und der Jugendclub
öffnete zum ersten Mal seine Pforten. Wir, das

Clubteam, waren nattirlich schon sehr gespannt

auf das Feedback der ersten Gäste, denn im-
merhin hatte sich im Clubraum viel verändert.
Stolz sind wir, dass wir neuerdings über eine

Glotze und einen Video (Filmnights schon in
Planung!) verfligen und eine neue Beleuch-
tung gemütliches flair für die verschiedensten
Anlässe bietet.

Gleichgeblieben hingegen sind die niedrigen
Geffzinkepreise und die Möglichkeit, kostenlos
Tischfußball zu spielen. Denn uns ist es ein
ganz besonderes Anliegen, einen Raum flir Ju-
gendliche zu schaffen, der uns auch in finan-
ziellen Dingen angepasst ist.

Mindestens genau so wichtig ist es uns, dass

derJugendclub ein Ort ist, an dem wir alle diq-.
Möglichkeit haben, unsere Meinungen zu
äußern und mit unseren Ideen etwas zu verän-
dern. Deshalb freuen wir uns überjegliche Art
von Feedback und werden uns bemühen, auf
Eure Wünsche einzugehen. In den letzten Wo-
chen konnten wir schon viele altbekannte aber
auch schon neue Gäste im Club begrüßen, aber

wir hoffen, dass sich noch viel mehr Leute die
Zeitnehmen und einmal hereinschauen. Viel-
leicht findest ja auch Du etwas im Veranstal-
tungskalender, das dich interessiert oder be-

kommst Lust, mit uns Dein Event auf die Bei-
ne zv stellen.
Wir freuen uns über jeden Besucher, denn sie

alle lassen uns wissen, dass sich unsere Arbeit
mehr als gelohnt hat.

Euer Clubteam Martina, Sonja, Daniela,
Dieter, Simon, Martin und Patrick

Öffnungszeitenz
jeden Sonntag von 20.00 bis22.30 Uhr inx-.
Pfarrheim
Veranstaltungen:
Sa. 10.4.: 20.00 Uhr Cluberöffnung
Sa. 15.5.: 20.00 Uhr Bauernfestl
Sa. 26.6.: 20.00 Uhr Krebsfete

BÄ.STLERLADENfl
LUDWIG WALCHER . INNSBRUCK-PRADL . Hunoldstr.l4 . Telefon O 51A34 24 90 . Fax O 51434 24 90-22

QUALITATS-

GroJi s ortime nt II o lzleis te n
Mas siv- und 3 - S -Platten

Span- und Dekorplatten
Sperrholzplatten

Zubehör aller Art
Zuschnitte nach Ma/3

PRODUKTE
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Telefon: 302655. Wir stehen von 8.00 bis 12.00 Uhr gerne zu Ihrer Verfügung
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,,Ja, in der Sunnen, da isch oan schon öfter amol wieder ebbas demrnnen". Dass dieser
Spruch von Anni Kraus zutreffend ist, hat die starke Mdrzensonnen gezeigt.
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Gerade rechtzeitig zum Frühlingsbeginn haben einige unserer Blumen im Garten zu blühen
begonnen. Die steigenden Temperaturen verlocken auch unsere Bewohner wieder dazu,
sich über Ausflugsziele Gedanken zu machen. Eifrig wird geplant und überlegt, wohin die
nächste Reise wohl gehen wird.

Geburtstage im April
Offnungszeiten in

unserem llauscafe:

Montag bis Freitag von
10 - 11 [Jhrund
14 -18 Uhr

Samstag von 14 - 18 Uhr und

Sonntag von 10 - 12 Uhr und
14 - 18 Uhr

Wir alle im Haus wünschen Frau Franzis-
ka Koza und Frau Veronika Braun alles
Gute zum Geburtstag.
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Winter ade...

Zam Frühlingsbe ginn...
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Dr Siddik Unus, Fochorzt für Gpökologie und Geburtshilfe, A-6176 Völs, Bohnhofstr. 35 Tel. 0512/30 41 99

$ichere Verhütungsmethode durch die Hormonspirqle,,Mireno"
Die Wissenschaft war seit längercr Zeit
bemüht die Vorteile der verschiedenen Emp-
f?ingerschutzmethoden in einer Methode zu

vereinigen. Mehrere Möglichkeiten der
Schwangerschaftsverhütung zeichnen sich
durch Unterschiede in der Sicherheit und Ak-
zeptanzaus. Mit der Sicherheit meint man ei-
nen zuverlässigen Empftingerschutz. Wie si-
cher eine empftingnisverhätende Methode ist,

wird mit,,Pearl Index" gemessen. PI ist ein
tseurteilungsmaß ftir die Zuverlässigkeit des

Empftingnisschutzes : ZahI der ungewollten
Schwangerschaften auf 1 .200 Anwendungs-
monate; oder 100 sog. Frauenjahre ( 100 Frau-
en wenden die Methode 1 Jahr lang an). Der
Pearl Index von Mireua ist 0.13 - 0.14. Dies
bedeutet eine hohe Sicherheit, welche mit ei-
ner Sterilisation der Frau verglichen werden
kann; und die Pille übertrifft. Mit der Ak-
zeptanzmeint man die Einfachheit einer Ver-
hütungsmethode. Das Vergessen derPille als

Einnahmefehler, Druchf'all, Erbrechen und
zusätzliche Medikamente; insbesondere An-
tibiotika und Antiepiletika können die Ver-
hütungssicherheit der Pille verhindern. Die
Reise überT-eitzonen, wenn es zu einerZeit-

verschiebung über 12 Stunden komrnt; zumal
die Beharrlichkeit jeden Tag, ca. in der glei-
chen Zeit eine Pille zu verschlucken bilden
weitere Nachteile, welche bei der Spirale feh-
len. Die Kupfer - T380 A Intrauterinpessare
(ruP) oder Intruterindevice (IUD) - auch

,,Spirale" genannt- bewirken aber öfters ver-
st?irkte und/oder verlängerte Regelblutung;
sog. Hypermenorrhoe undloder Menorrhagi-
en. Ausfluss, Eileiterschwangerschaften, In-
fektionen der Eileiter und niedrige Sicherheit
sind bekannte Nachteile der Kupferspirale.
Man entwickelte daher ein System, das die
Vorteile bei der Verhütungsmethoden (Pille
+ Spirale) miteinander verbindet. Das Resul-

tat dieser Bemühungen scheint bei der Hor-
monspirale,der Mirena" gelungen zu sein.

Mirena ist ein horrnonfreisetzendes lokal-
wirkendes Intrauterinsystem zur Langzeit-
verhütung über 5 Jahre mit einer sehr hohen

Sicherheit. Sie besteht aus einem Kunststoff-
system in T-Form, Gesamtlänge 32 mm, wel-
ches in einem Zylinder 52 mg Irvonorgesffel
(=Hormon) enthält. Der T-förmige Körper
ist mit Bariumsulfat irnprägniert, wodurch er

im Röntgenbild darstellbar ist. Nach dem Ein-
setzen in die Gebärmutter wird Levonorge-
sfrel in der gleichen Menge über einen spe-

ziellen Membran in der geringen Menge von
20 Mikrogramm pro Tag im Uterus freige-
setzt. Wirkung von Mirena beruht auf 3 lo-
kalen Effekten: Verdickung des Zer-
vixschleims; beduetet Unterdrückung der
Schleimhaut in der Gebärmutter, womit die
Regelblutung schwächer und kürzer wird
oder bei einigen Frauen nach einem Jahr so-
gar die Mensffuation ausbleibt.

Dies wird von einigen Frauen gewünscht.
Biochemische Veränderungen der Utero-Tu-
bar-Flüssigkeit. Die Hormonspirale erftillt 2
wichtige Aspekte der Schwangerschaftsver-
hütung, nämlich die Akzeptanz und sicherq

Empftingerschutz. Der Nachteil: Sie ist terP
rer als die Kupferspirale!

Vorankündigung:
Dr. med. Siddik Unus hält am 5. Mai 1999
um 20.00 Uhr, im Saal des Vereinshauses,
einen Vortrag zum Thema ,,Viele Be-
schwerden - eine Lösungtt. Hormoner-
satztherapie im Klimakterium.

o*Jt;"Ü.* *ir,rn ;g;;;,,.0:::",",.r, 
Wt Wo. ÜF schon ab 6.990,-

Sizilien-Rundreise: 8Tage, VB gute Hott
bewährte Reiseleitung, schon ab 12.990,-

Naturwunder Liparische lnselnl. 8Tage, HB gute Hotels, schon ab 12.990,-
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Trühlingoreiaan
ganz Dequem
irn Erstklaßbus

Gardasee-Wochenende: 10.-l L4., 29.-30.5., UE nur L250,-
lschia spezial: 10.-18.4., HP nur 5.990,-

Höhepunkte Toskana-Unnbrien: 14.-18.4., HB nur 4.190,-

Lago lVlaggiore: 15.-18.4., HB nur 2.890,-

Mini-Kreuzfahrt "ll Eurchiello": 16.-l8.4., HP nur 2.990,-

a

a

a

a

a

a

o

a

a

a

a

a

l; o

c

a

a

a

a

aa

Schnupperreisen lschia: I 2.- 1 8.4., 1 9.-25.4., 26.4.-2.5., gutes Hotel,
6 Tage mit Vollpension, schon ab 3.690.-

Rom:28.4.-2.5., 13.-16.5., Hotel**n*, ÜE schon ab 4.190,-

Florenz - mit Siena und San Gimignano:30.4.-2.5., 13.-16.5.,
schon ab 2.690,-

Sorrent-Caprl: 4 "-9.5., HB nur 5.490,-

Märchenhaftes Venedig:
8.-9.5., 19.-20.6.,1,J8 nur 1.750,- r

Elba: I L-l6.5., HB nur 3.890,-

Mailänder Wochenende:
14.-16.5., ÜE nur 2.2.50,-

Salsomagglore Termez 26.-30.5., Hotel****, HB nur 4.990,-

Schnuppereisen Abano-Montegrotto: wöchentliche
Abfahrten, gutes Hotel, Vollpension,4 o.5 Tage, schon ab2.794,-

aaoaaoaaaaaaaaaoaaaaaa

IDEATTOURS Völs, Bahnhofstraße l7
Telefon 30 36 99, Telefax 30 36 96

aaaaaaaaoaaa

Und viele weitere Angebote - rufen Sie uns an;
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Der I DEAITOU R5'Reisetip:

Frühling quf Sizilien
Anita Zehetleitner, Reisebüro

IDEALTOURS in Völs:
Bereits Goethe war von Sizilien derart be-

geistert, dass er in seiner,,Italienischen Rei-

se" schrieb: ,,Italien ohne Sizilien macht

gar kein Bild in der Seele - hier erst ist der

Schlüssel zu allem."

Mit IDEALTOURS erreichen Sie die wah-

re ,,Königin der Inseln" jeden Samstag bis

zumlg.Juni - und damit in ihrer schönsten

Zeit: derFrihling auf Sizilien ist, legendär!

Bei meinem 3-monatigen Aufenthalt auf

Sizilien habe ich mich ganz besonders in
die sizilianische Küche verliebt. Wie Sie

wissen, geht die ,,amore italiana" durch den

Magen: hier ein verführerisches Rezept für
, _ Sie zum Nachkochen!

Pasta Carapipana (für 4 Portionen)

Zutaten:500 g Nudeln, Salz, 3 rote Papri-

kaschoten,2 Zwiebeln,20 g Butter, PfeT-

fer, Zlucker, Oregano, 7 5 gCröme Fraiche,

50 g Pesto, 50 g Parmesan.

Zubereitung: Die Nudeln in kochendem

Salzwasser garen (al dente), abgießen. In
der Zwischenzeit den Paprika putzen, wa-

schen. Zwiebeln abziehen, beides grob

würfeln. }dit 2 El. Wasser in einem ge-

schlossenen Topf 10 Minuten dünsten,
anschließend pürieren. Butter einrühren.
Kräftig mit Salz, Pfeffer, Zucket und Ore-

gano abschmecken. Cröme Fraiche und Pe-

sto unterrühren. Die Soße unter die Nudeln

heben und mit dem geriebenen Parmesan

bestreuen. Buon appetito !

\. - Wenn Sie die sizilianische Küche gerne vorv
- Ort kennenlernen möchten, berate ich Sie

gerne unter 30 36 99 - ich freue mich auf

Ihren Anruf!

phi0<e
Nachrichten aus dem Jugendzentrum

HIGHTIGHTS

Wqs wqr los?
* Stefan Egger im Juze

* Präsentation der ersten Juze'CD (CD-
Projekt)

* 3live- Bands

x DJ_ Kurs
I Besuch des Juze Kassianeum aus Bri'
xen

Wir hatten Besuch aus dem Jugendzen-
trum ,,Kassianeum" aus Brixen. Unsere
hauseigenen Discjockies veranstalteten
einen gelungenen DJ - Kurs.

Die Gäste fühlten sich wohl im Haus,
waren von den zur Verfügung stehenden
Einrichtungen beeindruckt und nahmen
dann noch an der ,,Night of VamPire"
teil, einer ,,wüsten" Party im bestens be-
suchten Haus, bei der 3 Bands aus Tirol
spielten.

Der Höhepunkt war dann sicher die

,,COSMIC TEMPLE NIGHT" vom 6.

März. Das warkein übliches ,,Festl": Die
erste (sehr empfehlenswerte) CD der

,,FUSION of EIGHT< (CD - Projekt der

Blaike) wurde unter großem Aufwand
präsentiert. 500 Gäste aus Innsbruck und
Umgebung waren gekommen, um zum

,,Sound" unsrer Top Afro - DJ's des Hau-
ses und ,,special guest" Stefan Egger bis
in die Morgenstunden zu tanzen.

Für beste Stimmung sorgten auch die CD
- Projekt Leute mit ihrer Live - Musik,

unterstützt vom international bekannten
Digeridoospieler Alex Mayer. Unsere

,,eigenen" DJ' s fanden großes Echo bei
den Partygästen! (..."ein Wahnsinn"...)

Unsere Teams und viele freiwillige Hel-
fer haben durch ihre großartige Arbeit
vor, während und nach der Nacht diese

Party überhaupt ermöglicht. Wir werden
an diesem Erfolg anknüpfend, sicher
wieder ein ähnliches ,,Festl" veranstal-
ten!

Übrigens: Der ,,Ruf' der Blaike scheint
sich zu bessern, das Vertrauen auch der
Eltern in unsere Arbeit wird spürbar, wir
dürfen ,,neue" und auch ,,alte" Besucher
begrüßen, die sich wieder ,,heraufwa-
gen". Auch eine kleine GruPPe von

,,Stöpseln" kommt, die selbstverständ-
lich von den ,,wilden Großen" nichts zu

befürchten haben.

Zw Erinnerung: Den ,,5-UHR - TEE"
gibt es wieder jeden Sonntag, einmal im
Monat mit dem bekannten DJ MAKAH.
Und der beliebte ,,TIM-WARP" (früher
80er - Sound), steigt jeden ersten Freitag
im Monat. - 9. April - !!!

VORSCHAU:

FERIEN - vom 27.3. bis 11.4. durchge-
hend geöffnet; nur Karfreitag, Sa. und
Ostersonntag geschlossen - jeden Sonn-
tag 5 Uhr Tee - jeden Sonntag von 15oo

bis 17oo Mädchennachmittag NEU - je-
den Samstag von 15oo bis 18o' Schüler-
nachmittag - Gratisspiele - Freitag - 9.

April TIME - WARP Barfertigstellung
CD-Projekt - neue Interessenten will-
kommen - Filmabend - jede Woche eine
Überraschungsaktion

- a lot of fun - komm vorbei

Madeleine, Christian, Simon

\rc sPARKAssE LSVO
Neuübernqhme des Tennisclub-Buffets durch

özcon Yorgonci
(ehemoliger BP-Cofe-Pöchler)

Der TC SPARKASSE VöLS

lödt ein zur Sqisoneröffnung mit
kulinorischen SPeziolitäten
qm 17. und 18. APril 1999

TrcnrPttsfitf
tthitü*r

4fif**
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Sie kennen Elektro-Autos nur von außen und nur daran, dass sie fast lautlos an lhnen vorbeiflit-
zen? Sie geben sich nicht mehr damit zufrieden und möchten ein Elektro-Auto selbst testen?

Rufen Sie uns an!

Elektromobile stellen im Kurzstreckenverkehr bereits heute eine ernstzunehmende Alternative zu kon-
ventionellen Autos dar. Allerdings wird es von den weiteren technologischen Entwicklungen abhängen,
ob E-Autos für bestimmte Anwendungsgebiete herkömmliche Kraftstoff-Fahrzeuge ersetzen können. Aus
ökologischer Sicht bieten Elektroautos aber schon heute erhebliche Vorteile. Diese Technologie passt somit
gut zur Philosophie der TIWAG. Schließlich erfolgt die gesamte Stromerzeugung in Tirol schadstofffrei
aus Wasserkraft.

Durch Praxistests erproben und demonstrieren wir die Alltagstauglichkeit von E-Autos. Allerdings zei-
gen unsere Veranstaltungen, wie z.B. die Bergrennen anläßlich der Austro Solar in Tirol oder das Elec-
tro-Cart-Rennen, auch die Grenzen bei extremen Belastungen auf. Die Stärke der E-Autos liegt klar im
Nahbereich. Und bei mehr als der Hälfte aller Autofahrten werden weniger als 50 km zurückgelegt.

Hatren Sie jetzt Interesse bekommen das TlWAG-Elektroauto selbst zu testen? Dann vereinbaren
Sie einfach einen Termin unter Telefon 05238152341.

Sie können das Auto tageweise bei unserer Regionalstelle in Zirl, Bahnhofstraße 35, in der Zeit
von 6. bis 16. April 1999 ausleihen. Die Abholung kann zwischen 7.30 und 12.00 Uhr, die Rück-
gabe zwischen 13.00 und 17.00 Uhr erfolgen.

Das TIWAG-E-Auto:
Citroön Saxo dldctrique:
Motor Nennleistung: 11 kW15 PS
Batterie: 20 Blöcke

Nickel/Cadmium ä 6 V - 100 Ah
Laden der Batterie: durch Anschluss an
Haushaltssteckdose 220 - 16 A
Ladedauer: 8 Stunden

Höchstgeschwindigkeit: 9 1 km/tr

Beschleunigung: 0-50 km/h, 8,3 sec

Reichweite im Stadtverkehr: ca. 75 km

Nordischer Dorfschitog
Bei besten Bedingungen veranstaltete der
Sportklub Völs Zweigverein Schi die Nor-
dische Vereinsmeisterschaft bzw. den Nor-
dischen Dorfschitag auf der Regionalloipe
in Lüsens.

Vereinsmeisterin wurde Gerlinde Walder,
Vereinsmeister Georg Salcher. Klassen-
sieger: Tina Hagn, Barbara Möst, Bernhard
Hagn, Katharina Möst, Christoph Möst,
Thomas Möst, Gerlinde Walder, Georg
Salcher.

Beste Stimmung herrschte im Ziekaum des
Nordischen Dorfschitages.

tri n I ü,rr n S <v m F lohrtz er(ü
Samstag,lT. April L999,9.00 bis 17.00 Uhr

im Völser Vereinshaus
Eine Fundgrube für Sammler alter Dinge:

Bücher, Schallplatten, Bilder, Telefon-Weitkarten,
Spielzeug, Geschirr, Haushaltsgeräte, geldeiOung,

Auf zahlreichen Besuch freut sich der Kirchenchor

Spenden werden gerne entgegengenommen:

Dorfladele (Dorfstraße 25), ' ' ,,i '

odör,,,äuCh.66g*fiolt...:;(Tef t,.,.;.3 ...131; ...i ;;i. ö .1.3..fi...;rr26:....4 )
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Sannen Schwarzenberger
auch Detailverkauf
Tel. 051230 33 33

Klee- und Grassamen

Wiesenmischung
Rasen für Spielflächen
Sportplatzrasen nach ÖruOnU

Golfplatzmischung
Wildblumenmischungen
Wildblumen & Kräutersamen

Getreide/Feldfrüchte

Hafer-Roggen-Gerste
Lupinen

iiründüngung für Gärten

Düngemittel

Startdünger
Rasendünger
Gartendünger
Spezialdüngemittel
Flüssigdünger

Torf- und Erdenprodukte

Qualitätstorf
Düngetorf

Qualitätsblumenerde
'lindenmulch

Futtermittel

Royal Canin
Hunde- und

Katzenvollkost
Cassius Katzenstreu
Teurlings Vogel- und

Nagerf utter

Sannen Schwa rzenberger
Groß- und Einzelhandel

Tel. 0512/30 33 33

Erstmalig bieten die KINDERFREUNDE
Familienferien irn Sommercamp OÖ-
BRIACH^au-lsrArrERSEE an.

Vom 14.08. 1999 bis 21.08. 1999,gestaffelt
nach Familiengröße.(2.8. 1 Erwachsener
und 1 Kind ab 4.000,--, mit 2 Kindern
4.700,) Auskünfte über Zuschüsse, Mit-
gliederbonus bei den Tiroler KINDER-
FREUNDEN Tel. 58 03 20

SCHNUPPERFERIEN für 6 - 9 jäihrige

1. Termin: 25.07. - 31.07.1999, imZwer-
genhaus/Flungerburg

2. Termin: 01.08. - 07.08.1999 - " -

KIDS AKTIV
Hobbyferien für 7 - l3jährige

Vom 25.07. - 07.08.1999, im Ferienhaus
Hungerburg (Ausflüge, künstl. Worke-
shops, Spiele. Für alle Sportlichen gibt es

einen Reitkurs-Extrakosten, preis günstig)

LEUTE VON HEUTE .
Teens von L4 - 16 Jahren

Ein spezielles Zeltlagerprogramm für die-
se Altersgruppe. Vom 11.07. - 31.07.1999
in DöbriachAvlillstättersee

Ferien mit den

KINDERFREUNDEN

WE ARE THE WORLD
Abenteuer-u. Erlebniszeltlager für 9 - 13

jährige. Vom 1I.07. - 31.07.1999 in Dö-
briachAvlillstättersee

ZELTLAGERROMANTIK
für8-13jährige

Fijr Zeltlager - "Einsteiger" 2 Wochen in
Döbriach/Millstättersee. Vom 3I.07. -
14.08.1999

O sole mio - Urlaub am Meer
für Kinder von 6 -I3 Jahren

Im Jugendgästehaus mit eigenem Sand-
strand in CERVIA (Nähe Rimini)

1. Termin: 02.08. - 16.08.1999
2. Termin: 16.08. - 30.08.1999

Veranstalter: Tiroler KINDERFREUNDE
und Verein VOLKSHILFE TIROL

Auskünfte über Mitgliederbonus, Zu-
schüsse und Kosten: Tiroler KINDER-
FREUNDE, Tel.58 03 20

Nächste Veranstaltung ist eine Mitglieder-
familienfahrt ins Gardaland im April. Aus-
schreibung folgt.

Erstrnals beteiligte sich auch eine Gemeinderatsmannschaft am Völser Vereinsvergleich-
kampf (von links nach rechts): GR Adi Sordo, GR Thomas Wirth, GR Petra Stellnberger,
Emmerich Müller, GR Pia Müller, GR Martin Pittl; vorne sitzend: Sportreferent GR To-
ni Pertl.

Vereinsvergleichskqmpf in Völs
Insgesamt 9 Mannschaften beteiligten sich
am Völser Vereinsvergleichskampf in
Schifahren, Schießen und Stockschießen.
Für die Organisation war denZweigverein
Schi des Sportklub Völs, mit Obmann Adi
Rupprechter verantwortlich. Sieger wurde

die Mannschaft der Altherren des Sport-
verein Völs, vor dem Sportklub Völs, den
Völser Gärtnern, der Lederhosenrunde,
dem Cafe Balu, der Schützenkompanie
Völs, der Musikkapelle Völs I, dem Ge-
meinderat Völs und der Musikkapelle II.
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Mu*'lrfeinaerfrauf's Dep ots in'l/ö k !
tltr ftiftren Qyafitö*- un[ Lanfweine

trnubensöfte p:00/o reiner Softl
Qrridilgtweinz

DieWeinz werfen aus ,{a[6turn
grfurd1urgenfand ßetrie|,,Weiru6 au grof. argeßefert.

Wtrftifrren 9 WeiJS- und 2 foatteiru-in L [ o[er 0,75 [ ffascfrzn.- 
ZumEeßpie[0,75 [ f[ascfren:

We{3 6 urgunfer z artu g o [[g d6, [ie6 ficfl s 4o,m

We ß cfüu fing weiJ|, tro cfu:n s 35,ffi

Zweigeft rot, trocfo:n

Weiters ftfiren utir 6ar1riscfu tsiere un[ Limonaden sou.tie steirisdu
lPro dukle, utie Apfe[rno s t, ffrsbfircktg.r,. Apfetusig,

I(lir b is lgrnö t, Wr b is Kerne und 170 nig

Wir zuürfen uns ftenzn Sie 6a[[ ak l(un[e,6ei uru 6e5rüJlen zu dtirfen
(uir \ieten aucrt futstenbse l{auszuste[Iung)

{Peter Donfer
D orfs tr af e 24 (g eg enü6 er Q e-neinfeamt)

Geö{frrct: Mo 6ß Do 1-7.00 6ß 19N Aftr
fr ß.cä A* ß.00 üftr und Sa 830 6is L230 aflr

'le[.: 0676/30L 39 03, (PriaatTe[. und fa\051-2/26 97 79

s 35,m

Aulohusse o Reisebüro o limousine Seruice

RINDFTEISGH NfiHPll

4-6020 lnnsbruck, Zeughausgasse 3
Tel. 0512 / 58 59 66-0, Fax 0512 / 56 73 15

seit 1937

Programmuorscnau lür t 999

.23.04. - 25.04.: Im Johann-Strauß-Jahr nach

Coburg/Schwäbische Alb 

-

.08.05. - 09.05.: Muttertagsfahrt: Bodensee - Allgäu

2560,- (upl

L.600,- (Hp)

3.210,- (np)

1.800,- tnpl
. 14.08.:

Aufzahlung für höhere Kategorie- 990r-
.26.08. - 29.08.: Tessin: Lago di Como - Lago di Lugano

Lago Maggiore 3.620,- tHr)

2.990r- {uY)

.23.10, - 26.10.: Semmering - Rax - Bucklige Welt,

Schloß Esterhazy

.03.12. - 05.12.: Advent im Schwäbischen 2.730r- (HP)

ffiP.s.K.Finqnzberotun9imEinkoufszentrumVöIs.cyto
Bei den P.S.K. lnvestmentfonds regnefs longfristig ordentliche Ertröge

z.B. P.S.K. Euro-Rent, 8,46% p.o. ll

Wenn lhnen die Zinsen lhrer Bonk nur So erzielte der P.S.K. Euro-Renl seil dem Einfuch lnvestmentbnds ouswöhlen und
noch ein müdes kicheln entlocken, kön- 1.10.'1995 (letzten 3 Johre) einen WerF olles ondere erledigen die Speziolislen

nen Sie sich bei der P.S.K. doppelt zuwochs von 8,46% p.o. der P.S.K. ftir Sie
freuen

Attroktive Rendite
Einmol über den Wertzuwqchs

von P.S.K. lnvestmentfonds.

Lo ngf ristiger Vermögenso uf bo u
Zum 

-onderen 
über die Moglichkeit

Mit verlößlichen Portnärn
lhre Vorsorge selbst gestolten zu können

Jefzt in lhrer Post:
P.S. K. -Fi nonzberotung

Einkoufszentrum
Cyto-Vols

I I Anleqerhinweis: Der P.S.K. Euro-Rent investiert in fustuerzinsliche Euro-Anleihen ous den ,,Euro Löndern". Sie hoben Aus-
sicht oul mehr Ertrog ols om Sporbuch und dos Geld ist iederzeil verfiigbor.
Ertrogschoncen: XX- Risikokotegorie: X (gering)Enrooschoncen: 

^ 
KtstKoKoEoofle: 

^ 
loennol

Der üert uon lnvestmentsbnds lionn steijän oJer follen. Wertsleigerungen in der Vergongenheit sind keine Czoronlie, doss
dies ouch in Zukunft so sein wird.

Wir nehmen uns gerne Zeit und freuen uns ouf lhren Besuch.

Oder kommen Sie zur kostenlosen, unverbindlichen Euro-Berotung.
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g$d€ riroter Pensionistenbund

k,$F l';äill"J;,T'".
L. Wallfahrtskirche Locherboden -

speziell für ältere Personen

Der Bus bringt uns zu der im neugotischen
Stil erbauten Wallfahrtskirche Locherbo-
den, am Rande des Mieminger Plateaus.
Hier wird uns der ortsansässige Pfarrer über
die Entstehung der Wallfahrtskirche infor-
mieren und anschließend eine kurze An-
dacht halten. Nach einem 20-minütigen
Spaziergang zum Busparkplatz be-
schließen wir den Nachmittag im Cafe
,rMaurer".

Abfahrt: Dienstag, 6. April 1999,14 Uhr
OMV Tankstelle, anschließend
Haltestelle Singer und Völs-Ost.

t tückkehr: ca. 18.30 Uhr

Kostenbeitrag: ATS 100.-- für Mitglieder
ATS 120.-- für Gäste

2. Warderung Hungerburg - Rechenhoi

Mit der Bahn fahren wir auf die Hunger-
burg. Von hier aus wandern wir auf dem

,,Rosnerweg< in ca. 1 1/2 Stunden, fast
eben, bis zum Gasthaus ,oRechenhof".
Hier machen wir einen Einkehrschwung
und sitzen gemütlich beisammen bis uns
der Bus wieder abholt und nach Völs
zurückbringt. Wanderschuhe erforder-
lich!

Abfahrt: Mittwoch, 28. Aprll 1999
1 3.00Uhr OMV Tankstelle,
anschließend Haltestelle Singer
und Völs-Ost.

f.Jtictt<ehr: ca. t 8.30 Uhr

Ausflüge im April 1999

Kostenbeitrag: ATS 80.-- inkl.Hunger-
burgbahn für Mitglieder ATS 100.-- in-
kl.Hungerburgbahn für Gäste

Anmeldung und Bezahlung: zu 1.) bis 4.
April 1999 zu 2.) bis 25. April 1999 bei
Frau Monica Fischer im Haus der Senioren
täglich (auch Samstag und Sonntag) von
8.00 bis 9.30 Uhr, Zi.D 07,2. Stock, Tel.
30 26 55/ 207 und jeden Mittwoch von
14.00 bis 17.00 Uhr in der Seniorenstube.

Besuch der Tiroler Schauhütte von
Riedel - GIas, Kufstein

50 Mitgliederlnnen des Völser Senioren-
bundes nahmen an der Fahrt zur "Tiroler
Schauhütte" von Riedel-Glas, Kufstein, am
4.März 1999 teil

ZuBeginnder Führung wurde über die be-
triebliche Entwicklung, sowie Glasverar-
beitung informiert. Dann konnte man den
Glasbläsern bei ihrer schwierigen und an-
strengenden Arbeit zuschauen. Kein Wun-
der, dass die schönen Glaswaren, die man
anschließend im Shop erwerben konnte,
ihren Preis haben. Die vom SchweizerAus-
stellungsmacher Otto Steiner erdachte Ins-
zenierung " Sinnfonie" führte anschließend
die Besucher visuell und akustisch von ei-
nem Sinnesorgan zum nächsten und zeig-
te das Zusammenspiel der Sinne - sehen,
hören, riechen, schmecken. Allen hats ge-
fallen.

Ein Stadtbummel mit Besuch der Festung
sowie anschließender Kaffeepause, bilde-
ten den Abschluss eines schönen Nachmit-
tages.

SPORT-

Vellenberg

Der Sportclub Völs veranstaltete am 28.
Feber 1999 das jährliche Rodel-Vereins-
Rennen.

Nach langer Zeitkonnten wir es in unserer

Gemeinde Völs auf der bekannten Vellen-
berger Rodelbahn durchführen. Das Ren-
nen das auch zum ,,Völser Dreier" (3fach
Kombination) zählte, konnte bei ausge-
zeichneten Schneeverhältnissen, best
präparierter Rodelbahn (etwas holprig),
traumhaftem Wetter und unfallfrei stattfin-
den.

Folgende Sieger gingen daraus hervor:

3 $'nYB

Rodelmeisterschqft

Herren: 1. DANEK Günther
l:26,54
2. KOFLER Josef
l:31,74
3. RANGGER Erich
1:36,18

1. HOLLEIS Heidi
l:34,23
2. REIDER Rosina
1:35,90
3. PERNTER Claudia
1:45,85

1. DANEK i STRASSER
l:34,56
2. POSCH / RANGGER
l:47,79
3. REIDER / GRUBER
2:01,54

Damen:

Doppel:

Die Preisverteilung fand anschließend im
Cafd Hifi in Völs statt und beendete die ge-

lungene Veranstaltung mit einem geselli-
gen Beisammensein.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Hel-
fern und Gönnern (Zeitnehmung, Berg-
wacht Völs, Preisspenden Völser Wirt-
schaft), die zum guten Gelingen beigetra-
gen haben. Mit sportlichen Grüßen

Gilbert Kapferer (Obmann)

@numarur Kafte
Direktverkauf

ab Rösterei zu Großhandelspreisen
Gewerbezone 2, Tel. 302400

SPORTKLT]B VOLS
S EKTION LEICHTATHLETIK

Erfolge in der Halle

Insgesamt zehn unserer Athlet/inn/en nah-
men im Jänner und Februar an verschiede-
nen Hallenmeisterschaften und -meetings
teil, wobei vor allem die Mädchen in meh-
reren Bewerben vorne mitmischten.

Bei der Tiroler Schülermeisterschaft konn-
te Katharina Schromm im 60m Hürdenlauf
eine Bronzemedaille gewinnen. Mit Tanja
Tschuggmall (PLatz vier) hatten wir in die-
sem Bewerb sogar eine zweite Finalteil-
nehmerin. Zweiweitere viertePlätze gab es

durch Katharina im 60m Lauf und durch
Tanja im Kugelstoßen.

Auch bei den Jüngeren gab es einige sehr
gute Leistungen, besonders erwähnenswert
der Sieg von MarinaZimmermann im Drei-
kampf der Schülerinnen IV des Helmut
Mader Cups.

Diese und weitere gute Ergebnisse, vor al-
lem aber die teilweise deutliche Steigerung
aller Athletinn/en lassen für die kommen-
de Freiluft-Saison einiges erwarten.
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$irolw Saiteriögerbunl

srttgruppe Johrysh^quptversqmmlung der
Srire 

' 
Koiseriögerortsgruppe Völs

Am 27. Februar 1999 wurde die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl durchge-
füht. Der Obmann konnte als Ehrengäste
Bürgermeister Dr. Josef Vantsch und den
B undesobmannstellvertreter Oberleutnant
Heinrich Nagiller, begrüßen.

In seinem Bericht ging der Obmann auf die
wichtigsten Ausrückungen im abgelaufe-
nen Jahr ein, bedankte sich bei allen Ka-
meraden für ihren Einsatz und bei der Ge-
meinde Völs für die ideelle und materielle
Unterstützung. Der Schriftführer konnte in
seinem Bericht auf insgesamt 48 Aktivitä-
ten im Jahr 1998 hinweisen. Die Neuwahl
konnte zngig und ohne Probleme abge-
wickelt werden. Die wichtigsten Funktio-
nen werden von folgenden Personen be-
kleidet:

Obmann: Romed Kluibenschedl,
Greidfeld 3, 6176 Völs

Obmannstellvertr.: Bruno Angermann
Rotental 8, 6176 Völs

Schriftführer: Johann Auernig,
Wieslanderweg 4, 6176 Völs

Kassier: Josef Wartscher,
BirkenwegT , 6176Yöls

In seinen Grußworten dankte der Bürger-
meister für den Einsatz der Ortsgruppe zum
Wohle der Gemeinde und wünschte alles
Gute für die weitere Zukunft.

Der Bundesobmannstellvertreter Heinrich
Nagiller berichtete über die wichtigsten
Tätigkeiten der Bundesleitung, erwähnte
die bevorstehende Stiftung zur Erhaltung
des Panzerwerkes Gschwent zwischen dem
Tiroler Kaisedägerbund und der Gemein-
de Lavarone im Trentino. Er bedankte sich
bei der Ortsgruppe Völs für ihren tatkräf-
tigen Einsatz für die Kaiserjägertradition.

Kaiserjägerkamerad Josef Rimml wurde
zum Patrouilleführer befördert, die Ka-
meraden gratulieren dazu herzlich.

In seinen Schlussworten bat der Obmann
um weitere gute Zusammenarbeit und voll-
en Einsatz für das Jahr 1999. Mit dem Kai-
serjägermarsch wurde der offizielle Teil der
Jahreshauptversammlung beendet.

Tiroler Kaiserj ägerbund

Ortsgruppe Völs

SV CYTA
VOLS

Mitglied des TFV,
OFB, ASVO

Der 5V Cyto Völs informiert

ES GEHT WIEDER LOS!
Am 11. April 99 beginnt die Fußball Sai-
son wieder ( wenn es das Wetter zulässt ?)
mit den ersten Heimspielen der Kampf-
mannschaft und der IB.

Die Winterpause gibt es natürlich auch im
Fußball nichtmehr. Alle Mannschaften ha-
ben, soweit es die wenigen Hallentermine
zulassen, im Winter fleißig trainiert und
auch an diversen Turnieren und an den Ti-
roler Hallenmei sterschaften teilgenommen.
Herausragend hierbei die U - 14 Mann-
schaft, die das Finale erreichte und sich
dort achtbar geschlagen hat. Jedoch hat
auch schon das Training im Freien bei den
meisten Mannschaften 

-begonnen, 
obwohl\.-

Petrus noch nicht auf den Freiluftsport ein-
gestellt ist.

Aber unsere Trainer tun unter den gegebe-
nen Umständen ihr Bestes, um gut vorbe-
reitet in die Frühjahrs- Saison zu gehen.
Auch organisatorisch wird vom Vorstand
und den Trainern schon fleißig an einigen
Saison-Höhepunkten gearbeitet. Hier sind
besonders einige Veranstaltungen nJ er-
wähnen: Am 18. April soll mit 4 Heim-
spielen, einem Prominenten-Spiel und ei-
nem attraktiven Rahmenprogramm,z.B.
mit der Radar-Schussanlage, der Beginn
der Fußball-Saison gefeiert werden. Wir
laden alle Sportinteressierten herzlich da-
zu ein - ein Besuch wird sich sicherlohnen.

Zu Pfingsten, am 22. u.23.5.99,wird dann
als Höhepunkt des Frühjahrs-Programmes
ein Internationales Nachwuchsturnier um
den CYTA- Wanderpokal veranstaltet. Mit\-
über 40 Mannschaften der Super Mini, Mi-
ni- Knaben und Knaben, einem vielfältigen
Rahmenprogramm für Alt und Jung, wird
dieses Turnier sicher eine tolle Veranstal-
tung werden. Am 20.6.99 als Abschluss
der Saison findet dann noch in Völs das Fi-
nal-Turnier um die Tiroler Meisterschaft
für Mini-Knaben Mannschaften statt. Also
ein volles Programm, das allen Mitarbei-
tern im Verein organisatorisch und vom
Zeitatfwand her alles abverlangen wird.

Wir würden uns freuen, wenn die Völser
Sportinteressierten unsere Bemühungen
durch möglichst zahlreichen Besuch der
Heimspiele und der Turniere honorieren
würden.

Im Folgenden der offizielle Spielplan für
die Frühjahrssaison:

Cafö -
Pizzeria I
Restaurant , fi

{i !i

VöIsöit

Offnungszeiten:
Mo, Mi bis Fr
von 15 bis 24 Uhr
Sa von 10 bis 24 Uhr
Sonn- und Feiertag
von 10 bis 24 Uhr

Telefon 30 26 50 Dienstag: Ruhetag

JOSEF POSCH

MATERMEISTER
MALEREI - ANSTRICH - TAPEZIERUNG -

EIGENE GERÜSTUNG
TELEFON O5T2 - 303212

6176 VÖLS b.IBK., ANGERWEG 16 Spielplan auf Seite 17
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Spielplqn - Sportplqtz Völs
11.00 Uhr
13.00 Uhr
11.00 Uhr
09.30 Uhr
15.00 Uhr
17.00 Uhr
11.00 Uhr
13.00 Uhr
18.00 Uhr
16.00 Uhr
14.00 Uhr
11.00 tlhr
13.00 Uhr
17.00 Uhr
15.00 Uhr
11.00 Uhr
13.00 Uhr
09.30 Uhr
16.00 Uhr
16.00 Uhr
18.00 Uhr
11.00 Uhr
09.00 Uhr
18.00 Uhr
17.00 Uhr
15.00 Uhr
17.00 Uhr
15.00 Uhr

tt.04.1999
11.04.1999
18.04.1999
18.04.1999
18.04.t999
18.04.1999
25.04.1999
25.04.t999
02.05.1999
02.05.t999
02.05.1999
08.05.1999
08.05.1999
1s.05.1999
15.05.1999
16.0s.1999
16.05. i999
16.05.1999
29.05.1999
30.05.1999
30.05.1999
06.06.1999
06.06.1999

'.06.7999
\',/.06.1999

13.06.t999
19.06.t999
19.06.t999

Intern. Pfingst. Turnier
um den Cyta-Wanderpokal
S aison-Eröffnungs-Fest
U-10 Finalturnier um die Tiroler Meisterschaft
08.05.99, 29.05.99, 12.06.99

Fomilienlroumfohrt zu Troum.
preisen ins Gqrdqlond qm

Somstqg, den 24. April 1999

Gardaland ist jetzt noch größer, mit drei
neunen tollen Attraktionen, um unvergess-
liche Momente zu erleben. Du kommst in
eine Traumwelt, wo Heiterkeit groß ge-
schrieben wird, im abenteuerlichen Reich
der Fantasie, mit Spielen, Animation, Sho-
ws zwischen endlosen Grün zum Entspan-
nen und Spazierengehen.

Unsere Superfamilientarife
(auch ein ideales Ostergeschenk)

. 1 Erwachsener und 1 Kind bis 15 Jahre
nur öS 690,-

. 1 Erwachsener und 2 Kinder bis 15 Jah-
re nur öS 890,-

. 1 Erwachsener und 3 Kinder bis 15 Jah-
re nur öS 990,-

. 1 Kind bis 15 Jahre nur öS 350,-

. 1 Erwachsener nur öS 490,-

Im Preis inbegriffen sind Busfahrten, Maut-
gebühren und Eintritt ins Gardaland. Im
Gardaland gibt es viele kulinarische Mög-
lichkeiten, aber ein Rucksack mit einer Jau-
se genügt auch.
Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung
eines Elternteiles!
Reisepass oder Personalausweis nicht ver-
gessen!

Abfahrt: 6.00 Uhr (Bushaltestelle M-Preis-
Seesiedlung)
6.05 Uhr (Bushaltestelle Völs
Mitte)
6.10 Uhr (Bushaltestelle Völs
Ost)

Abfahrt Gardaland: 17.00 Uhr
Bitte sofort anmelden, da nur begrenzte
Teilnehmerzahl. Wir fahren nur mit einem
Bus. Es ist eine gemeinsame Veranstaltung
der Naturfreunde und Kinderfreude Völs.
Anmeldeschluss: Montag, der 12. April
1999.
. Einzahlung gilt als Anmeldung:

Kinderfreunde: Sparkasse Völs, Kontonr.:
7900-000- 493, Leitgeb Karin,
Tel.: 30 2106
Naturfreunde: Raika Völs,
Kontonr.: I27 -332

Enzi Wilhelm, Tel.: 30 29 54

I
IB
I
UIzG
u14
u16
I
IB
UIzG
ut4
u16
I
IB
U14
u16
I
IB
UI2G
ul4
ut2
u16
I
IB
U12G
u14
u16

IB

Völs - Lohbach
Völs - Lohbach
Völs - Schönberg
Völs-SPG Landeck
Völs - FC Tirol/IAC I
Völs - SPG Landeck
Völs - Gries
Völs - Steinach
Völs - IAC/FC Tirol II
Völs - Wacker
Völs - Matrei/Steinach
Völs - Navis
Völs - Oberperfuss
Völs - ISK
Völs - IAC/FC Tirol II
Völs - Uderns
Völs - Götzens
Völs - Reichenau
Völs - Kematen/Inzing
Völs - Rum I
Völs - Pfunds/Serfaus
Völs - Schlitters
Völs - Wilter/Austria
Völs - Union I
Völs - SPG Vorderes Stubaital
Völs - Veldidena/Wilten
Völs - Ellbögen/Patsch
Völs - Mils

18.04.99.:
20.06.99.:
Altherren:

r Badminton Club Sparkasse Völs

Bernd Kuprion dreifqcher Tiroler Meister!

Bei den diesjährigen Tiroler Meisterschaf-
ten in Schwaz am9.März gewann Bernd
Kuprian vom BC Sparkasse Völs alles, was

i nur zu gewinnen gab. Während das Her-
Veneinzel gegen den Jenbacher Pesserer

Daniel mit 15:6 und 15:2 eine klare Sache

war, musste er im Herrendoppel mit Part-
ner Hule Richard (DSG) und im Mixed-
doppel mit Partnerin Lunardon Verena (Tl)
hart kämpfen und konnte die beiden span-

nenden Finalspiele erst in der Verlänge-

rung des dritten Satzes flir sich entscheiden,

wobei er auch sicherlich Nervenstärke be-
wies.

Bereits in der Vorwoche, beim österreichi-
schen Doppelturnier in Judenburg be-
stätigte Bernd Kuprian seine ausgezeich-
nete Form. Im Herrendoppel wurde er mit
dem Kärntner Moritz zweiter und im Mi-
xeddoppel mit der Innsbruckerin Barbara
Brandmayer vierter.
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